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9 r Hanptſtadt haben es zwar nicht an einigen dem franzöſiſchen Ohre können ſich aber bei den Bauken bedanken welche ſie aufsDie heutige Nummer umfaßt 12 Seiten lieblich klingenden Revanchereden fehlen laſſen aber darauf hat Glatteis führten

igeuge den alle e r t wen den r Orient ſieht es überall ſtill aus Jn Rumänien e
Was in der Welt vorgel t plötzlichen gar nicht programmgemäßen Beſuch des ruſſiſchen helle Frende über die letzter Tage in Potsdam vollzogene Ver

17 Großfürſten Konſtantin der von der Bevölkernng mit un lobung des Kronprinzen Ferdinand mit der Prinzeſſin Marie von
Halle 11 Juni geheurem Jubel empfangen iſt Die Pariſer Journale ſagen über Wales die eine Enkelin der Königin von England und eine

alle 11 Juni einſtimmend Kaiſer Alexander habe ſeinen Vetter geſandt um zu Nichte des ruſſiſchen Kaiſers iſt Der Letztere ſoll nicht gerade
Das Pfingſtfeſt liegt hinter uns mit raſchen Schritten bekennen daß er trotz der Fahrt zum deutſchen Kaiſer nach Kiel erbant von dieſer Verbindung geweſen ſein Fürſt Ferdinand von

ſteuern wir nun dem Sommer zu der allem Anſchein nach in nach wie vor am Bündniß mit Frankreich feſthalte Es iſt Bulgarien reiſt in Europa umher wie es ſcheint um ſich auch S
dieſem Jahre eine rechte Ruhepauſe für alles politiſche Leben und wohl richtig daß der Zar den Großfürſten geſandt hat damit die eine Frau zu ſuchen Das Geſchäft ſcheint ihm aber immer noch
Treiben werden wird Das Feſt verlief ſtill die Ereigniſſe welche Franzoſen wegen der Kieler Reiſe nicht ſtutzig werden aber weitere recht ſauer zu werden Jn Griechenland wird nach der Ende
ſich an ſeine Tage knüpften die Begegnung zwiſchen dem deutſchen Bedeutung hat die Sache auch nicht An eine praktiſche Verwirk dieſer Woche erwarteten Rückkehr des Königs Georg die Neu
und dem ruſſiſchen Kaiſer in Kiel das franzöſiſche National Turn lichung der bekannten franzöſiſchen Pläne iſt auch nicht entfernt bildung der Regiernng erfolgen und der bei den letzten Wahlen
feſt in Nanch und der bei dieſer Gelegenheit ſtattgehabte Beſuch zu denken und trotz Kiel und trotz Nancy wird Alles ſo bleiben ſiegreiche Parteiführer Trikupis an die Spitze des Staatsmini
des Präſidenten Carnot durch den Großfürſten Konſtantin von wie es geweſen Es iſt zu beachten daß die ruſſiſchen Zeitungen ſterinms geſtellt werden Aus Centralafrika iſt wieder
Rußland einen Vetter des Zaren waren mehr intereſſant als ſich ſehr friedlich äußern und ſelbſt zu der vernünftigen Anſchauung einmal die Meldung vom Tode Emin Paſcha s gekommen Eine
wichtig und ihre Bedeutung beſteht in der Hauptſache darin daß kommen die einzelnen Staaten Europas hätten mit ſich ſelbſt ſo zuverläſſige Kunde liegt hierüber nicht vor Wäre die Trauerpoſt
Alles ſo bleibt wie es bisher geweſen Die Völker brauchen keinen viel zu thun dafz ſie ſich hüten ſollten internationaler Kleinigkeiten wahr ſo würde die Wiſſenſchaft um einen der tüchtigſten kennt
nahen Krieg zu befürchten ſondern können getroſt in die Zukunft wegen nervös zu werden Das verſtehen hoffentlich auch die nißreichſten Afrikaforſcher ärmer ſein
ſehen Präſident Carnot ſprach vor verſammeltem Revanchevolk Pariſer die dem Präſidenten Carnot bei ſeiner Rückkehr vom Nicht blos in Geldſachen hört bekanntlich die Gemüthlichkeit
in Nancy wohltönende Friedensworte und Kaiſer Alexander III Trinmphe in Nancy mit großem Geſchrei empfangen haben auf ſondern auch bei Wahlkandidaturen Das zeigt ſich jetzt in
beſitzt die denkbar geringſte Neigung den Franzoſen zu Liebe in Laſſen wir den Leuten die Freude den Vereinigten Staaten von Nordamerika welche in

hr einem europäiſchen Kriege ſeine Krone auf s Spiel zu ſetzen Er Unter herzlicher Antheilnahme der Nation hat Kaiſer Franz dieſem Herbſt einen neuen Präſidenten zu wählen haben werden
gebraucht die franzöſiſche Republik die ſich dieſer koſtbaren Freund Joſeph von Oeſterreich in Budapeſt das fünfundzwanzig Der zeitige Präſident General Harriſon hat ſelbſtredend die
ſchaft mit Wonne rühmt zur Verſtärkung des eigenen Anſehens jährige Jubiläum ſeiner ungariſchen Königskrönung allergrößte Luſt ſein Amt weiter zu führen und will ſich deshalb
und der republikaniſche Pudel wedelt pflichtgemäßz mit dem Schweife begangen Jn der ungariſchen Hauptſtadt war zu Ehren dieſer auch als Kandidat der republikaniſchen Partei von Neuem auf
wenn der Zar Selbſtherrſcher winkt Das iſt der Humor in der Feſtlichkeiten welchen zu allgemeinem Bedauern die kränkelnde ſtellen laſſen Unter Harriſon ſind aber allerlei Geſchichten vor
heutigen europäiſchen Lage Kaiſerin Eliſabeth ferngeblieben war ein bis dahin dort nicht ge gekommen die ſehr nach Protektions und Schürzenwirthſchaft

Die vielbeſprochene langerwartete Begegnung zwiſchen ſehener Glanz entwickelt und die Bevölkerung zeigte eine derartige ſprechen und ein ſehr ſtarker Theil der republikaniſchen Partei
dem deutſchen Kaiſer und dem Zaren iſt alſo vorüber innige Anhänuglichkeit daß der Kaiſer auf das Tiefſte bewegt war hat deshalb Harriſon ſatt Dieſe Strömung hat ſich der
ausgezeichnet war ſie durch ihre kurze Dauer und die fabelhaft und dieſer Stimmung in ſeinem herzlichen Dauke Ausdruck gab ehrgeizige Miniſter des Auswärtigen Blaine zu Nutze gemacht
ſtrengen auf ruſſiſchen Wunſch natürlich getroffenen polizeilichen Keinerlei Mißton hat die ſchöne Feier getrübt Einige Ver und er hat durch geſchickte Anhänger die Vertrauensmänner der
Abſperrungsmaßregeln Kaiſer Wilhelm der während des PfingſtPſtimmung herrſcht in allen deutſchen Kreiſen Oeſterreichs wegen des republikaniſchen Partei dermaßen bearbeiten laſſen daß er jetzt
feſtes beim Neuen Palais zu Potsdam noch das althergebrachte herausfordernden und deutſchfeindlichen Auftretens der ezechiſchen die beſten Chancen hat Wahlkandidat der Republikaner zu werden
Schrippenfeſt das Stiftungsfeſt des LehrJufanteriebataillons der Turner welche den Einladungen der Franzoſen nach Nauch zu So hat den Präſidenten Harriſon ganz mächtig gewurmt und
Reichsarmee begaugen hatte fuhr im Kieler Hafen ſeinem ruſſiſchen den dortigen Feſten gefolgt waren Dem Verein der Turner ſteht das Verhältniß zwiſchen Präſident und Miniſter hat ſich in Folge
Gaſte entgegen und begab ſich dann mit ihm nüch ſehr herzlicher eine entſprechende Rektifizirung für die Diskreditirung Oeſterreich deſſen ſo unleidlich geſtaltet daß Herr Blaine ſeinen Miniſter
Begrüßung zur Tafel ins Kieler Schloß Nachmittags wurden Ungarns im Auslande bevor poſten niedergelegt hat Jn der ſüdamerikaniſchen Republik
die Bauten des Nordoſtſeekanals ſowie mehrere deutſche Kriegs Jn Rom hat in der Deputirtenkammer der Kampf um das von Venezuela tobt ein erbitterter Bürgerkrieg welcher dem vorjährigen
ſchiffe beſichtigt Abends war Galatafel und dann fand bei groß der Regierung geforderte proviſoriſche Budget begonnen in Chile an Heftigkeit wenig nachzugeben ſcheint Der Ausgang
artiger Beleuchtung des Hafens die Abreiſe ſtatt Das war Alles welches in den Kreiſen der Volksvertreter auf mancherlei Wider ſcheint der gleiche wie dort werden zu wollen denn nach den
Bemerkenswerth iſt aber doch daß unſer Kaiſer den Zaren zum ſpruch ſtößt Die Regierung rechnet indeſſen auf die Bewilligung letzten Meldungen haben die Truppen des Präſidenten eine ſchwere
Admiral der deutſchen Flotte ernannt und der ruſſiſche Kaiſer dieſe wenn auch nur mit geringer Mehrheit Falls dieſe Rechnung Niederlage von den Aufſtändiſchen erlitten
Würde mit Dank angenommen hat Auch verſichern die Wenigen trügen ſollte wird ſofort die Auflöſung des Parlamentes aus
welche das Verhalten des Kaiſers Alexander im engeren Kreiſe be geſprochen werden Jm Hinblick auf dieſe verwickelten Verhältniſſe 343obachten konnten daß derſelbe ſowie ſein ihn begleitender älteſter hat auch das italieniſche Königspaar welches urſprünglich Politiſche Ueb er ſicht

Sohn Nikolaus der Thronfolger recht aufgelegt waren und ihrer gleich nach Pfingſten in Berlin reſp Potsdam eintreffen wollte Deutſches Reich
bekannten ſonſtigen Steifheit für dieſen Tag Valet geſagt hatten die Reiſe vertagt Auch in England ſtehen die Neuwahlen zum
Jmmerhin dürften die ruſſiſchen Gäſte von ihrem Beſuche in Kiel Parlament ſehr nahe bevor Die Auflöſung der Volksvertretung Berlin 10 Jnni Hofna chrichten Heute früh gegen
alſo einen angenehmen Eindruck mit nach Hauſe genommen haben iſt nun auch von den Miniſtern als für nahe bevorſtehend erklärt 8 Uhr begab ſich der Kaiſer zu Pferde nach dem Bornſtädter
Eine Aenderung in der ruſſiſchen Politik Deutſchland gegenüber worden Felde um daſelbſt im Laufe des Vormittags das Leib Garde
iſt freilich in keinem Falle ſobald zu erwarten es bleibt bei den Keine angenehme Pfingſtfreude iſt den Gläubigern des König HuſarenRegiment und das Regiment der GardesduCorps zu be
erträglichen perſönlichen Beziehungen der beiden Monarchen und reiches Portnugal von welchen ſich bekanntlich auch in Deutſch ſichtigen Nach den Exerzitien nahm der Monarch ſofort auf dem

damit Baſta land recht viele befinden bereitet worden Die Verſuche einen Platze einige militäriſche Meldungen entgegen und begab ſich
Während im deutſchen Reich der Kieler Entrevue mit kühlem Ausgleich zwiſchen dem in argen Geldnöthen befindlichen Staate darauf nach Potsdam wo derſelbe einer Einladung des Offizier

Gleichmuth zugeſchaut wurde ſind die Franzoſen ob der Nancyer und ſeinen Gläubigern herbeizuführen ſind geſcheitert und Portugal Korps des LeibGardeHuſaren Regiments zur Frühſtückstafel nach
Ereigniſſe rein aus dem Häuschen gerathen und ſtrahlen jetzt wird deshalb vor der Hand nur den dritten Theil der Zinſen be dem Kaſino desſelben entſprach Morgen früh gedenkt der Kaiſer
vor Glück Die cezechiſchen und andere Feſtgäſte in der lothringiſchen zahlen Die hineingefallenen zahlreichen kleinen Kapitaliſten nach Berlin zu kommen um auf dem Erxerzierplatze an der Tempel

alle dieſe Thatſachen die er durch den Grafen erfahren des Prinzen Alexander vor Schande und Kerker gerettet
In harter Schule ſeiner Couſine mitgetheilt zu haben Wo wollte das hin worden iſt e

aus Alſo auch dieſe Geſchichte beruht anf WahrheitRoman von Vuſtad Jmme Die Unwahrheit und Unmöglichkeit all dieſer Dinge Ja mein Bruder und ich verlebten einen Winter in
27 Fortſetzung Nachdrne verdoten liegt ſchon einfach darin daß Hortenſe ja verſchiedene Dinge Rom unſere Hortenſe war im Kloſter und da wir den
Ulrich zuckte zuſammen Wußte ſie etwas von der Ab die ihr der Herr Graf andichtet als Kind begangen haben Grafen von Paris her kannten ſo ſahen wir ihn dann und
ſicht in welcher er ihre und ihrer Nichte Bekanntſchaft ge müßte Sie hat ſoeben ihr zwanzigſtes Jahr vollendet wann und verkehrten auch in jenen Kreiſen wo ſich jener
ſucht hatte und wollte ſie ihn dafür zur Rechenſchaft ziehen bitte überzeugen Sie ſich traurige Vorfall zutrug
Madame Arcourt ſchien ſeine Bewegung nicht zu bemerken Sie öffnete eine auf dem Tiſche liegende Mappe und Wie kommt aber der Graf zu der fabelhaften Bosheit
und fuhr fort reichte Ulrich ein Schriftſtück Mit den Worten Meine Jhrer Fräulein Nichte Dinge anzudichten bei denen er ſelbſt

Es widerſteht mir die Anklägerin eines Menſchen zu Augen überzeugen mich ſchon wollte der Lieutenant das ſo arg betheiligt war Wie kann er der ſchlaue Diplomat
machen einen Abgrund von Bosheit und Heuchelei aufdecken Papier höflich zurückweiſen Madame Arcourt wiederholte ſo dumm ſein ſich der Gefahr auszuſetzen daß dieſe Dinge
zu müſſen aber ich bin dazu gezwungen Zwei junge reine aber mit ſolcher Beſtimmtheit Ueberzeugen Sie ſich ich die begraben ſein zu laſſen ihm ſehr am Herzen liegen muß
edle Weſen ſind in gleicher Weiſe von ihm bedroht Jhre bitte darum daß er ihr Folge leiſten mußte Es war an das Tageslicht gebracht werden

9 Couſine deren Ohr und Herz er mit ſeinen Erzählungen ein in aller Form ausgeſtellter mit Unterſchrift und Kirchen Graf Falkenburg haßt uns aus zwei Gründen erſtens
d vergiftet meine Hortenſe die er mit ſeiner Verleumdung ſiegel beglaubigter Taufſchein aus welchem hervorging daß als Mitwiſſer ſeiner Geheimniſſe und zweitens weil wir

und Rache verfolgt Dieſer Schurke iſt Graf Falkenburg eine am 6 März 18 geborene Tochter von Monſieur de ſeinen Bemühungen um Hortenſe von denen wir nicht recht
er Hah entfuhr es Ulrich Barras und ſeiner Ehefrau Madelaine geb Vivienne am 8 wußten ob ſie für eigene Rechnung oder im Auftrage des

Er hat ſich an den Baron gedrängt und ihm zu wieder März 18 vom Pfarrer zu St Euſtache die heilige Taufe Prinzen unternommen wurden ſehr energiſch einen Riegel
holten Malen Argwohn gegen uns einzuflößen geſucht An empfangen und den Namen Hortenſe erhalten habe vorſchoben
dem geſunden Sinn und dem klaren Blick Jhres Onkels Sie ſehen meine Nichte hat ſoeben ihr zwanzigſtes Jahr Trotz alledem hätte er Sie ſchonen müſſen
ſind dieſe Bemühungen geſcheitert Beſſer iſt es ihm bei yollendet ſagte Madame Arcourt nachdem ihr Ulrich mit Nein ihm kam es darauf an die Verbindung meiner
Fräulein von Reina gelungen die in ihrer Unerfahrenheit einer Verbeugung den Taufſchein zurückgegeben hatte Da Nichte mit dem Baron zu hintertreiben einmal weil er ſie
den Erzählungen des Grafen Glauben geſchenkt hat Wir mit iſt eigentlich Alles was der Herr Graf über ſie be ihm nicht gönnte beſonders aber weil er uns nicht in den
wiſſen durch den Baron welche Märchen er ihr aufgeheftet hauptet hinfällig um Jhnen jedoch zu beweiſen wie weit die Kreiſen des hieſigen Adels haben weil er nicht den Zeugen

hat Hortenſe ſoll in Paris eine Schauſpielerin im Theater Bosheit dieſes Menſchen geht will ich Jhnen mittheilen ſeiner zweifelhaften Vergangenheit in den Salons ſeiner
orte St Martin geweſen ſein und die Schlepperin zu daß mein Bruder und ich allerdings vor 10 Jahren ihn in Heimath begegnen mochte Deshalb warnte er den Baron

Hazardſpiel wobei junge Leute gänzlich ruinirt wurden ge Paris gekannt und Abenteuer ähnlicher Art wie er ſie jetzt deshalb hinterbrachte er Fräulein von Reina jene ſcandaleuſen a
macht haben ſie ſoll in Wien als Kunſtreiterin aufgetreten Hortenſe andichtet von ihm erfahren haben Wie weit er Geſchichten
ſein und den anrüchigſten Lebenswandel geführt haben am J dabei der Verfuührte war laſſe ich dahingeſtellt ebenſo kann Es iſt mir immer noch unbegreiflich wie Graf Falken
I ſchlimmſten wäre aber ihr Treiben in Rom geweſen wo ſie ich nicht berichten ob die Kunſtreiterin in Wien freie Er burg ſo kopflos handeln konnte ſagte Ulrich ſich an die
ſogar einen jungen vermögenden Mann zur Wechſelfälſchung f findung oder die Reminiscenz an eine ſeiner Liebſchaften iſt Stirn greifend es fing ihm ſelbſt an ganz konfus zu werden

812 verleitet und dann den Gerichten überliefert haben ſoll ſo viel weiß ich aber daß bei der Geſchichte mit den falſchen Jhm hätte ich dergleichen am wenigſten zugetraut
Ulrich ſaß wie auf Kohlen Er kam ſich wie ein armer Wechſeln die er von Rom erzählt er eine mehr als zwei Verleumde nur immer friſch darauf los etwas bleibt

Sünder im letzten Verhör vor denn er war ſich ja bewußt deutige Rolle geſpielt hat und nur durch die Dazwiſchenkunft doch hängen war ein lateiniſches Citat das mein ver
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hofer Chauſſee das erſte und das zweite Garde Dragoner Negiment
zu beſichtigen

Bezüglich des Somwmeraufenthaltes der
Kaiſerin verlautet daß ſich dieſelbe in den letzten Tagen des
Juni oder in den erſten des Jnli mit den ſechs Prinzen nach
Schloß Wilhelmshöhe begeben dort einige Zeit verweilen
und dann während die drei älteren Prinzen mit ihrem Gouverneur
nach Norderney ſich begeben werden mit den drei jüngſten Kindern
nach Potsdam zurückkehren wird um während der Nordlandfahrt
für einige Zeit das Marmor Palais zu bewohnen

Der Krouprinz ſoll nach einem laut Meldung des
Berl Lokalanz von der Kaiſerin ausgeſprochenen Wunſche dem

nächſt auf ein Gymnaſinm gebracht werden Es kommen da
bei zunächſt das Lycenm in Kiel und das Kaiſer WilhelmGym
naſium in Hannover in Betracht Die Einführnng iſt für
nächſte Oſtern beſtimmt

Der König von Schweden wird ſoweit bis jetzt be
kannt am Montag den 13 d Mts Abends vorausſichtlich um
8 Uhr auf der Anhalter Bahn in Berlin eintreffen und ſich ſofort
nach Potsdam begeben wo derſelbe im Neuen Palais zum Beſuch
der kaiſerlichen Majeſtäten Wohnnng nehmen wird Dem Ver
nehmen nach dürfte der Beſuch nur von kurzer Dauer ſein Größere
Gapt ſunasfelerlagteiten dürften anf Wunſch des Königs nicht ſtatt

nden
Die angekündigte Reiſe des Königs Karol

von Rumänien nach dem Anslande ſteht wie ſchon kurz be
merkt ward unmittelbr bevor Der König wird zunächſt dem
deutſchen Kaiſerpagre in Potsdam wo gegenwärtig auch der
Herzog und die Herzogin von Edinburg weilen einen Beſuch
abſtatten Das bulgariſche Regiernngsorgan Svoboda beſpricht
die Verlobung des Thronfolgers von Rumänien ſehr
ſympathiſch Der Artikel betont beſonders die Bedeutung der Ver
kündigung der Verlobung durch den Kaiſer Wilhelm und fährt
fort Rußland welches ſich vor 8 Jahren als Feind Bulgariens
erklärte habe ſich gleichzeitig auch vor Rumänien demaskiren
müſſen als es einſah daß Rumänien kein Werkzeug zur Unter
werfung Bulgariens ſei

Den Zaren Alexander hat die Kieler Begeg
nnng in die freundlichſte Stimmung verſetzt Unmittelbar nach
ſeiner Ankunft in Kopenhagen hat er dem Kaiſer Wilhelm tele
graphiſch in herzlichen Worten den Dank für die glänzende und
freundſchaftliche Anfnahme und ſeine Befriedigung über den
Aufenthalt in Kiel ausgeſprochen Darüber ſoll wie wir geſtern
bereits in einem Telegramm mittheilten die Kieler Zuſammenkunft
wie auf Gruud zuverläſſigſter Quellen verſichert wird nicht den
geringſten Zweifel gelaſſen haben daß falls es Frankreich
belieben ſollte die Frage welche die Franzoſen die
elſaß lothringiſche nennen Deutſchland gegenüber
einmal praktiſch aufzurollen der Zar nicht daran
denken wird Frankreich in ſeinem Vorgehen zu
unterſtützen Die von dem Zar abgegebene hierauf bezügliche
Erklärung wird als völlig nnzweidentig hingeſtellt und ihre
friedliche Tragweite für ſo groß erachtet daß ſie einer etwaigen
Neigung ſich in Deutſchland über das Naucyer Manöver be
ſonders aufzuregen wohl ein Gegengewicht geben könnte zumal
jenes Manöver einen metalliſchen Beigeſchmack hat Mehr zu
erwarten iſt Niemand befugt um Liebe werben wir uicht mehr

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung
des Louniſen Ordens mit der Jahreszahl 1813/14 an die
Königin Regentin der Niederlande Daſſelbe Blatt
ſtellt feſt daß eine Beſtätigung der Nachricht über den Tod
Emin Paſcha s bisher nicht eingegangen ſei

Der Präſident des Herrenhauſes hat die nächſle
Sitzung auf den 14 d M 1 Uhr Nachmittag anberaumt und auf
die Tagesordnung Berichte der Petitionskommiſſion geſetzt Zu
der einmaligen Schlußberathung über den Geſetzentwurf betreffend
die Ablöſung der auf Grund des 46 der Wegeordnung für
die Provinz Sachſen an dieſe Provinz zu zahlenden Rente
beantragt der Berichterſtatter unveränderte Annahme in Ueberein
ſtimmung mit dem Abgeordnetenhauſe

Das in Ausſicht ſtehende Kommunalſteuer
geſetz wird wie die Nationalzeitung anſcheinend inſptrirt
ansführt auch die Frage der kommunalen Anleihen und Be
ſteuerung grundſätzlich regeln Die Grundſätze welche hierbei in
Frage kommen und auch thatſächlich innerhalb der Regierung
erörtert würden ſeien etwa folgende Die Erzeugniſſe privat
wirthſchaftlicher Unternehmungen dürfen nicht unter dem die Ver
zinſung und die Tilgung des Anlagekapitals einſchließenden Selbſt
koſtenpreiſe abgegeben werden Grundbeſitz und Gewerbebetrieb
welche von kommunalen Einrichtungen beſondere Vortheile haben
und davon eine Steigerung des Ertrags und Verbrauchwerthes
erfahren ſind entſprechend zur Deckung der Kommunalausgaben
heranzuziehen Die Einkommenſteuer endlich ſoll neben der Auf
gabe ſubſidiär zur Deckung der Ausgaben einzutreten die Mittel
zur Beſtreitung von Aufwendungen für mehr ſtaatliche Zwecke
für die Schule die Armenpflege und Polizei liefern

ſtorbener Gatte oft gebrauchte und mir überſetzte lächelte
Madame Arcvurt

Der Graf hat ſich übrigens wohl gehütet ſeine Ver
leumdungen noch weiter zu tragen Jſt Jhnen in Jhren
Kreiſen noch etwas zu Ohren gekommen

Ulrich verneinte daß er die Geſchichten aus Falkenburgs
Munde gehört habe verſchwieg er

Er wußte daß die Perſonen denen er ſie mittheilte
durch ihre Stellung zu uns gezwungen waren ſie geheim
zu halten denn glaubte ſie der Baron ſelbſt und ließ ſich
dadurch zum Abbrechen der Beziehungen zu uns beſtimmen
ſo mußte ihm und ſeiner Tochter doch daran liegen daß
nichts davon an die Oeffentlichkeit drang

Warum ziehen Sie aber den Grafen nicht zur Rechen
ſchaft fuhr Ulrich auf Warum hat ihn der Oberſt nicht
gefordert

Rächet Euch ſelber nicht meine Liebſten ſondern gebet
Raum dem Zorn die Rache iſt mein ich will vergelten
ſpricht der Herr verſetzte Madame Arcourt feierlich
Er wird ſeiner Strafe nicht entgehen Sie ſehen ja uns

hat er nicht geſchadet
Das hat er doch er hat Leontine in einer Weiſe gegen

Sie eingenommen daß kaum jemals ſich ein freundliches
Verhältniß zwiſchen Stiefmutter und Stieftochter herſtellen
wird

Madame ſchüttelte mit mildem Lächeln das Haupt Da
habe ich beſſeres Vertrauen zu der guten Natur Jhrer Couſine
ich hoffe Alles von meinem Zuſammenleben mit ihr

Ulrich ſeufzte er dachte an Leontinen s grenzeuloſen
Abſcheu vor dieſem Zuſammenleben

Vielleicht bahnen Sie mir auch den Weg vielleicht er
zählen Sie Fräulein von Reina was Sie heute von mir
erfahren haben

Ja das will ich und werde ich fo wahr ich ein Edel
mann bin gelobte Ulrich mit Wärme

Der ſechſte ordentliche Berufsgenoſſeunſchafts
tag wurde heute in Hamburg im Sitzungsſaale der Bürgerſchaft
unter zahlreicher Betheiligung abgehalten Der Vorſitzende Kom
merzienrath Roeſicke Berlin eröffnete die Verſammlung mit
einem Hoch auf den Kaiſer und begrüßte die Ehrengäſte darunter
den Staatsſekretär Bötticher Rottenburg Boediker Senatoren e
Bötticher begrüßte die Verſammlung Namens der Regierung Se
nator Lappenberg Namens Hamburgs Boediker Namens des
Reichsverſichernngsamtes Die Reſolution des Ausſchuſſes die
Berufsgenoſſenſchaften ſollten das Heilverfahren erforderlichenfalls
ſchon in den erſten dreizehn Wochen übernehmen wurde einſtimmig
angenommen

Der Ausſchuß des Deutſchen Juriſtentages
der während der Pfingſtfeiertage zu einer Berathung in Dresden
zuſammengetreten war hat in Rückſicht auf zahlreiche drängende
juriſtiſche Zeitfragen auch für dieſes Jahr die Zuſammenbe
rufung des Deutſchen Juriſtentages beſchloſſen Ort
der Verſammlung wird Graz in Steyermark ſein Die Plenar
und Kommiſſionsverhandlungen ſollen am 8 September beginnen
und am 10 September ihr Ende erreichen Einen Hauptgegen
ſtand der Berathungen wird die Aktien und Börſengeſetz
gebung bilden

Die ſeit geraumer Zeit ſchwebende Unter
ſuchung gegen Anhänger der Welfenpartei ſcheint
wieder um einen Schritt weiter gerückt zu ſein Verſchiedenen
Mitgliedern welfiſcher Klubs und Vereine wird jetzt laut Meldung
aus Hannover eine Auklageſchrift zugeſtellt die der Deutſch
Volksztg zufolge nicht weniger wie 91 Druckſeiten umfaßt

Die Bangewerkszeitung weiß von einem geſetz
geberiſchen Plane zu berichten wonach künftig nur die Jn
nungsmeiſter Lehrlinge annehmen dürfen und in der
Jnnung Jeder der lehren will eine beſtimmte Lehrzeit und eine
Geſellenprüfung nachweiſen muß Die Jnnnngen erhalten
die Kontrole über die Lehrlinge auch außerhalb der Junnng Zu
ſämmtlichen Koſten der Lehrlingserziehung ſollen auch Diejenigen
herangezogen werden welche außerhalb der Jnnung ſtehen Ge
ſellenbriefe können nur von den Jnunngen ausgeſtellt werden und
der Geſellenbrief iſt Vorbedingung zur Aufnahme in eine Jnnung
während über die Daner der Lehrzeit und die Form der Lehre die
Jnnungsverbände bezw die Bezirksverbände giltige Vorſchriften
erlaſſen welche aber der Prüfung des Bundesrathes unterſtehen

Die Ahlwardt Affaire hat wie die Münchener
Allg Ztg meldet die Folge gehabt daß die türkiſche und die
braſilianiſche Regierung die Beſtellung von Probegewehren
aus der Loewe ſchen Fabrik rückgängig gemacht haben

Einen Boycott gegen das Militär empfiehlt die
ſozialdemokratiſche Magdeburger Volksſtimme angeſichts der
hier und dort vorgekommenen Reibereien zwiſchen Civil und
Militär Das Blatt ſchreibt Man beſuche kein Lokal in welchem
Militär verkehrt beſuche auch keine Militär Concerte Sieht man
daß Soldaten hauptſächlich Cyargirte das Lokal betreten in dem
man anweſend iſt ſo verlaſſe man dasſelbe ſofort Das iſt keine
Feigheit ſondern nur ein Schnutzmittel um den gemeinen Civiliſten
korpus nicht als Verſuchsobjekt für militäriſche Glanzleiſtungen
auf dem Gebiete des Schlagens und Stechens herzugeben

Einen Erſten allgemeinen Gemeindevertreter
Tag im Königreich Sachſen beruft nach einer Meldung
aus Dresden eine aus ſieben Sozialdemokraten beſtehende
Kommiſſion auf den 26 Juni nach Hohenſtein Ernſtthal ein Die
Tagesordnung lautet 1 Welche Mittel und Wege ſind noth
wendig um die immer mehr ſteigenden Laſten der Landgemeinden
zu mildern 2 Jſt eine Reviſion der revidirten Landgemeinde
ordnung nothwendig und in welchen Punkten 3 Anträge und
Reſolntionen Dieſes Programm iſt ſo bemerken die M
N offenbar nur ein Deckmantel für den Zweck ſozial
demokratiſcher Agitation auf dem platten Lande

Schwerin 10 Juni Der Großherzog und die Groß
herzogin letztere von Petersburg kommend werden in den
nächſten Tagen nach Berlin reiſen

Görlitz 10 Juni Der Kultusminiſter verlangt ſtatt
der dreijährigen eine fünfjährige Verpflichtung der Seminariſten
zur Uebernahme des erſten Schnldienſtes

Darmſtadt 10 Jnni Nach einem hier umlaufenden Ge
rücht ſoll ſich Prinz Heinrich von Heſſen geſtern in Groß
Umſtadt mit der Hofſängerin Milena vermählt haben

Koblenz 10 Juni Gelegentlich der vor einigen Tagen
beendigten Beſichtigung des hier garniſonirenden Königin
Auguſta Garde Grenadier Regiments Nr 4 durch den
kommandirenden General des Gardekorps Generallientenant Frei
herr von Meerſcheidt Hülleſſem wurde mitgetheilt daß das Regi
ment am 1 April 1893 nach Berlin verlegt wird

OeſterreichUngarn
Wien 10 Jnni Die Feſtlichkeiten in Budapeſt

haben ihren Abſchluß gefunden Vor der Abreiſe des Kaiſers
fand eine Serenade und ein großartiger Fackelzug ſtatt

Jch danke Jhnen ich habe es nicht anders von Jhnen
erwartet aber ich fordere noch mehr

Gebieten Sie über mich Madame
Sehen Sie unſer holdes Kind wie es ſich in ſo grenzen

loſem Vertrauen an den Mann ihrer Wahl ſchmiegt fuhr
die Dame fort durch die offenſtehende Thür in den Salon
deutend wo Hortenſe mit dem Baron ſaß und ihren Kopf
an ſeine Schulter gelehnt mit ihm plauderte Sie giebt
ſich ihm mit voller Seele hin verläßt Vaterland und Ver
wandte um ſeinetwillen Sollte je der Graf verſuchen Zwie
tracht in dieſe Ehe zu ſäen den Baron ſeiner Gemahlin zu
entfremden ſo ſtehen Sie ihr ſchützend zur Seite

Jch ſchwöre es Jhnen rief Ulrich deſſen Blut durch
die ſich ſeinen Blicken darbietende Gruppe ohnehin in heißere
Wallung gerathen war vLaſſen Sie mich dieſe Möglichkeit
gar nicht abwarten laſſen Sie mich den Böſewicht ſofort
vor meine Klinge fordern

Gemach gemach junger Freund keinen Eklat be
ſchwichtigte Madame Arcourt die Hand auf ſeinen Arm
legend den Aufbrauſenden Wie das doch ſogleich ſprudelt
und kocht und überſchäumt wie ſchnell iſt die liebe Jugend
mit dem Blutverſpritzen bei der Hand Nein Herr von
Freiburg es hieße Jhrer jnngen Tante einen ſchlechten
Dienſt leiſten wenn man ſich in der Geſellſchaft erzählte
Sie hätten ſich ihretwegen wenige Tage vor der Hochzeit
mit dem Grafen geſchlagen

Ulrich ſenkte den Blick zu Boden dieſe Bemerkung war
unwiderleglich

Wir haben Hortenſe die ärgerliche Geſchichte geheim ge
halten ihre holde Unbefangenheit ſollte durch nichts getrübt
werden dadurch iſt ſie freilich ihrem Feinde ungewarnt gegen
über nicht wahr Sie wachen über ſie

Sie reichte Ulrich die Hand welche dieſer an ſeine Lippen
drückte

Fortſetzung folgt

Oer Ausſchuß des Abgeordnetenhauſes zur Berathung
der Währungsvorlage beendigte die Generaldebatte und be
ſchloß mit allen gegen ſieben Stimmen in die Einzelberathung ein

utretent Wie verlautet ſoll die Zahl der bisher beſtehenden
8 bos niſchen Bataillone im kommenden Herbſte um weitere
4 vermehrt werden worauf ſie in vier Regimenter eingetheilt
werden ſollen

Die Nene Freie Preſſe bemerkt in einem Leitartikel zu
den Gerüchten über die Ausſöhnung des deutſchen Kaiſers
mit dem Fürſten Bismarck daß das dentſche Volk nicht
mehr von Bismarck regiert werden wolle es bewahre ihm aber
die Treue und Dankbarkeit und wünſche daß die Verbitterung von
Bismarck weiche Der Kaiſer würde Bismarck keine Macht ein
ränmen eine Verſöhnung aber würde der Autorität der Krone und
den Traditionen des Volkes zur Ehre gereichen müſſe alſo auch
den Gegnern Bismarcks ſympathiſch erſcheinen

Jtalien
Rom 10 Juni Der König hat den deutſchen Botſchafter

Grafen Solms in Andienz empfangen und durch denſelben ſein
Bedauern dem Kaiſer Wilhelm und der Kaiſerin gegenüber
ausſprechen laſſen daß es dem Könige im Hinblick auf die innere
Lage bisher nicht möglich war den genanen Zeitpunkt für den
Beſuch des Königspaares in Potsdam feſtzuſtellen Nach der

Tribuna iſt die Reiſe des Königspaares nach Berlin wegen der
bevorſtehenden Niederkunft der Kaiſerin Auguſta
Viktoria 2 bis zum November verſchoben worden

Der Kronprinz Viktor Emanuel wird im September
eine Reiſe nach Spanien und Portugal antreten

Die Diskuſſion der Deputirten des proviſoriſchen
Budgets wurde fortgeſetzt und verlief ruhig Morgen findet die
Abſtimmung ſtatt

Jn San Palermo hat eine blutige Bauernrevolte
ſtattgefunden bei dem Kampfe mit den Carabinieri welche letztere
ſich in die Kaſerne zurückziehen mußten wurden 4 Bauern getödtet
und über 20 verwundet Das zu Hilfe gerufene Militär nahm
40 Verhaftungen vor

Frankreich
Paris 10 Juni Der Ganlois verzeichnet ein Gerücht

wonach in Nancy zwiſchen Carnot und dem Großfürſten
Conſtantin der Austanſch der Unterſchriften einer definitiven
Allianz ſtattgefunden habe wahrſcheinlich werde über die Trag
weite der Begeguung auf der Tribüne der Kammer interpellirt
werden Für derlei Nachrichten iſt der Gaulois jedenfalls nicht
die zuverläſſigſte Quelle Red

Der Figaro meldet der Graf von Paris habe den
Jnhalt der geſtern erwähnten von der royaliſtiſchen Rechten
angenommenen Erklärung gekannt und den Tenor vor der Ver
öffentlichung abgeändert Demſelben Blatte zufolge äußerte ein
Mitglied der royaliſtiſchen Rechten die Partei habe ſich trotzdem
von dieſem Schritt eine Spaltung der Partei und infolge der
Agitation der Geiſtlichkeit Wahlverluſte zu befürchten ſeien zur An
nahme der Erklärung entſchloſſen um die Royaliſten zu zwingen
eine unzweidentige Haltung einzunehmen und um den Deſertionen
von Parteimitgliedern ein Ende zu machen

Spanien
Madrid 10 Juni Der Correo veröffentlicht einenAufruf des Don Carlos worin dieſer ſeine Anhänger auf

fordert ſich zu organiſiren und bei den nächſten Wahlen eine be
ſondere carliſtiſche Gruppe in die Kammer zu entſenden

Bareelong 10 Juni Der Ausſtand ſcheint neuerdings
wieder zuzunehmen und es wird nunmehr eine vollſtändige Stockung
der Geſchäfte befürchtet Die Strikenden ziehen nach den Fabriken
um die Arbeiter an der Arbeit zu hindern Die Ruhe wurde
wieder mehrfach geſtört Der größte Theil der Fabrikanten be
abſichtigt da es unmöglich iſt zu einem Einvernehmen mit den
Arbeitern zu kommen die Fabriken zu ſchließen

Nußland
Petersburg 10 Juni Das Bezirksgericht in Werrow

verurtheilte die Paſtoren Paslack und Schwarz wegen
Vollziehung von Amtshandlungen an griechiſch orthodoxen Perſonen
zur Entfernung vom Amte Das Revaler Bezirksgericht
verurtheilte den Paſtor Lezius wegen der Taufe eines Kindes
griechiſch orthodoxer Eltern zu ſechsmonatlicher Amtsſuspenſion

Warſchau 10 Juni Der amtliche Warſzawsky Dniewnik
meldet daß die Aufhebung des Ansfuhrverbotes von
Weizen Hafer Gerſte und anderen Getreidearten mit Aus
nahme von Roggen prinzipiell beſchloſſen ſei und daß
morgen Sonnabend die Getreide Kommiſſion in Petersburg nur
die betreffenden Beſchlüſſe endgiltig formuliren werde

Orient
Konſtantinopel 10 Juni Wie verlautet überreichte der

bulgariſche Agent Dimitrow der Pforte eine Note worin die
bulgariſche Regierung mit Verweigerung der Tribut
n droht falls die Pforte die letzte bulgariſche
ote nicht beantworte Großvezier Djevad Paſcha hatte in den

letzten Tagen wiederholte Beſprechungen mit den Botſchaftern des
Dreibundes ſowie mit dem engliſchen Botſchafter die Be
ſprechungen werden mit der Angelegenheit der bulgariſchen Tribut
zahlung in Verbindung gebracht

Amerika
Minneapolis 10 Jnni Die erſte Abſtimmung im

republikaniſchen National Konvent welche auf die ſpätere Präſi
dentenwahl einen Schluß geſtattet fand geſtern Morgen ge
legentlich der Berichterſtattung der Wahlprüfungskommiſſion ſtatt
Die Anhänger Blaines beantragten die Annahme des Berichts der
Minorität was mit 243 gegen 463 Stimmen abgelehnt wurde
Die Freunde Blaines ſtellten alsdann den Antrag auf Vertagung
des Konvents Dieſer Antrag wurde mit 372 gegen 271 Stimmen
verworfen Alsdann wurde der Bericht der Kommiſſion mit 476
gegen 365 Stimmen angenommen Dieſes wird als ein Sieg
Harriſons angeſehen

Lolales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit QOuellenangabe geſtattet,

Halle 11 Juni
Unter den Kirchbauten dieſes Jahres darf auch der Bau der

Kapelle des Diakoniſſenhauſes nicht unerwähnt bleiben Die
Anſtaltskapelle die beim Neubau des Hauſes im Jahre 1869 ſehr
zweckmäßig angelegt worden genügt bei der gegenwärtigen Ausdehnung
der Arbeit nicht mehr bei der ſteten Ueberfüllung ſämmtlicher Kranken
räume liegt ſie dieſen zu nahe hat auch keinen Zugang von außen
ſondern die Bewohner des Martinsſtiftes und ſonſtige Beſucher des

Gottesdienſtes gen ihren Weg durch das Haus nehmen Außerdem
ſind die Räume die durch Ausbau der Kapelle für das Haus ge
wonnen werden können ſchon längſt ein dringendes Bedürfniß in
dem Betriebe der Anſtalt Während des letzten Jahres wurden im
Diakoniſſenhauſe 1328 Kranke an 35 246 Tagen verpflegt ſo daß an
einem durchſchnittlichen Beſtand von 100 Kranken an jedem Tage nicht
viel fehlt Dabei iſt das Operationszimmer nicht ausreichend ein
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Nr 135 Sonntag General Auzeiger fur Halle und den Saalkreis 12 Junk Seike 3
Raum für ärztliche Unterſuchungen Wohnräume für den Aſſiſtenz
Arzt und für den Krankenwärter fehlen im Hauſe gänzlich Dieſen Be
dürfniſſen wird durch die Bauten die gegenwärtig im Diakoniſſenhauſe
vorgenommen werden genügt werden Vor allem aber wird die neue
Kapelle welche an die alte Kapelle im Mittelbau ſich anſchließt und
mit dieſer durch einen Gang verbunden wird ſodaß das Chor nach
Weſten zum Martinsſtifte hin zu ſtehen kommt eine weſentliche Ver
peſſerung der gzir Einrichtung der Anſtalt bedeuten Der Bau iſt
bereits rüſtig in Angriff genommen und man darf hoffen daß er
noch in dieſem Jahre zu Ende geführt wird und daß der das Vorder
gebäude überragende ſchlanke Thurm weithin von dem Fortſchritte in
W z und inneren Einrichtung des Diakoniſſenhauſes Kunde
geben wird

Blanes Kreuz Jm Saale der Herberge zur Heimath ſprach
geſtern vor einer zahlreichen Verſammlung Herr Oberſtlieutenant

p Knobelsdorff aus Berlin über das Thema Evangelium
und Trunkſucht Nach einem allgemeinen Geſange und einem
einleitenden Gebete wies der Redner darauf hin daß jede unſerer
Handlungen wenn ſie den rechten Segen haben ſoll vom Evangelium
begleitet ſein müſſe Weiter kam derſelbe auf den Zweck des blauen
Kreuzes zu ſprechen der darin beſteht zur Mäßigkeit und Enthaltſam
keit zu erziehen keineswegs aber Temperenz zu verbreiten ſowie auf
ſeine eigene Thätigkeit im Dienſte des blauen Kreuzes Etwa 96 dem
Trunke ergebene verkommene Menſchen habe er vom ſichern Unter
gange gerettet und ſei ſeiner eigenen Ausſage nach früher dieſem
Laſter ſelbſt in hohen Maße ergeben geweſen bis er endlich die Kraft
gewonnen habe ſeine Leidenſchaft zu bezwingen und dem Alkohol zu
entſagen Er forderte auf die Beſtrebungen des blauen Kreuzes
nicht falſch zu beurtheilen ſondern die dargebotene Hand vertrauensvoll
zu ergreifen um dem Verderben entriſſen zu werden umzukehren ſo
lange Umkehr möglich und ſich nicht im Strome der Welt fortreißen
zu laſſen in den Abgrund auf den die heutige Welt die ſo vielfach
unter dem Banne des Alkohols ſtehe ſinnlos zurenne Ein Gebet
und ein von Herrn Paſtor Knuth geſprochener Segen bildete den
n Auch Herr Konſiſtorialrath Goebel wohnte der Verſamm
lung bei

Ein ziemlich ſchweres Gewittor entlud ſich heute Vormittag
kurz vor 10 Uhr über unſerer Stadt Daſſelbe war allerdings nur
von kurzer Dauer doch dürfte der niedergegangene ſtarke Regen den
Fluren in Anbetracht der Hitze der letzten Tage die nöthige Erfriſchung
ebracht haben Der Blitz hat ohne Zweifel mehrfach eingeſchlagen esſheinen aber nur kalte Schläge geweſen zu ſein

J Beſitzwechſel Das Meinhardt ſche Gut im nahen
Lieskau ca 160 Morgen groß hat jetzt die Firma J G Bolze
in Salzmünde Jnhaber A Zimmermann für einen hohen Preis
käuflich erwoben Letzterer rechtfertigt ſich aber in den faſt neuen Ge
bäuden ſowie dadurch daß der Acker Thon und Kalk birgt

b Ausſteller Die hieſige Teigtheilmaſchineninduſtrie
wird auf der vom 12 bis 15 Juni d J in Weimar ſtattfindenden
Bäckerei und Conditorei Ausſtellung vertreten ſein durch die Firmen
F Herbſt Co Brüning Vertram Becker Kaufmann
Tretop ſowie Henkel Giebichenſtein Auch wird ſich die Böll
berger Mühlen Aktien Geſellſchaft durch eine größere
Colterti e betheiligen

Sport Willy Tiſchbein vom Halleſchen Bichcle Club Drei
radmeiſterfahrer von Deuiſchland wird ſich nachdem er noch an dem
morgen in Magdeburg ſtattfindenden Rennen Theil genommen haben
wird auf Veranlaſſung des Deutſchen Radfahrerbundes
ſofort nach England begeben um ſich in London am 18 d Mts an
den Wettkämpfen um die engliſchen Meiſterſchafter zu betheiligen
Tiſchbein der während dieſer Saiſon als einer der hervorragendſten
Dreiradfahrer gilt ja augenblicklich geradezu als der beſte betrachtet
wird hat ſeit Beginn der diesjährigen Rennſaiſon bereits 10 Preiſe
auf den Rennbahnen zu Breslau Berlin Dresden und Halle davon
getragen und dürfte zu den beſten Hoffnungen berechtigen daß erPeuſchtands Farben in England zum Sieg ſteuern wird

Studentenherbergen des deutſchen und öſterreichiſchen
Alpenvereins
Alpenländer errichteten Studentenherbergen zur Zeit 419 an der Zahl
welche der ſtudirenden Jugend weſentliche Preisermäßigung bieten ſind
vom 1 Juli an wieder eröffnet Zur Benützung derſelben ſind Hörer
aller Hochſchulen berechtigt welche fich durch eine Legitimation ausweiſen
Dieſe Legitimationsbücher werden wie bisher vom Centralausſchuß
des deutſchen und öſterreichiſchen Alpenvereins Berlin
8W Kochſtraße 49 auf Verlangen ausgefolgt und ſind nur giltig
wenn ſie mit dem Stempel der Studienanſtalt welcher der
Betreffende angehört verſehen ſind Direkt an den Centralausſchuß
gerichtete Geſuche von Studirenden können nur dann berückſichtigt
werden wenn denſelben 10 Pfg für Porto beiliegen und dieſelben vor
dem 15 Juli eingereicht werden

Sturz vom Neuban Eine ſchon häufig beobachtete und ebenſo
oft gerügte Ünſitte der Kinder auf den Gerüſtbauten herumzuklettern
hat geſtern Abend wieder einmal einen ſchweren Unglücksfall
zur Folge gehabt Der 8 Jahre alte Sohn des Martinsgaſſe 9 wohn
haften Agenten Crain hatte gegen 9 Uhr mit mehreren anderen
Knaben das Gerüſt eines Neubaues in der oberen Leipzigerſtraße dem
Viktoriatheaker gegenüber erſtiegen und das Jnnere des Baues be
treten von wo er plötzlich aus der Höhe der erſten Etage in den
Kellerraum hinabſtürzte Hier fand man den Knaben kurze
Zeit ſpäter aus Naſe und Ohren blutend in bewußtloſem
Zuſtande und übergab ihn den beſtürzten Eltern welche denſelben
ſofort nach der Klinik überführten Da ſich bei der ärztlichen Unter
ſuchung ein Schädelbruch ergeben iſt das Leben des Kindes nicht
außer Gefahr auch iſt es noch nicht abzuſehen ob der Unfall für den
Knaben nicht bleibende Folgen hat

Diebſtahl Geſtern wurden zwei ſich bettelnd hier herumtreibende
Schuljungen aus Giebichenſtein dabei abgefaßt wie ſie aus
einer un verſchloſſenen Wohnung in der Raffinerieſtraße eine
ſilberne Cylinderuhr ſtahlen Aus einer Wohnung in der
Lindenſtraße wurden ein ſchwarzſeidener Regenſchirm und eine
ſilberne Cylinderuhr geſtohlen

Eine unangenehme Ueberraſchung Geſtern Nachmittag
gegen 1,8 Uhr hielt der mit einem Blauſchimmel beſpannte Bäcker
wagen des Bäckermeiſters Schaaf in Canena an der Ecke der
Krauſen und Magdeburgerſtraße Der Geſchirrführer hatte ſich nur
kurze Zeit entfernt um Brod zu ſeinen Kunden zu tragen Groß aber
war ſein Erſtaunen als er bei ſeiner Rückkehr das Geſchirr nicht
mehr vorfand ein Dieb hatte es inzwiſchen entführt und zwar iſt
dieſer mit dem Geſchirr in der Richtung nach der Wuchererſtraße ge
ſehen worden Ueber den Verbleib konnte bis jetzt noch nichts er
mittelt werden

Schwurgericht Während der am 13 d M hierſelbſt be
ginnenden Schwurgerichtsperiode wird verhandelt werden Am 13 Juni
wider den Bergmann Michael Dolata aus Eisleben wegen Raubes
und die Arbeiter Franz Krotſchinsky und Kaspar Janczek aus
alle a/S ebenfalls wegen Raubes Am 14 wider den Arbeiter
buck aus Eisleben wegen Raubes auf einem öffentlichen Wege und

ſchwerck Körperverletzung und den Arbeiter Friedrich Stephan aus
Rodigkau den Knecht Auguſt Heiſe aus Groltz und den Knecht Franz
Koch aus Sporen wegen verübter Nothzucht Am 15 wider den
Schuhmacher Karl Bernhard Heinrich Köhler aus Berlin und die
ledige Bertha Gelbke aus Wolferode wegen Raubes zur Nachtzeit
und in einem bewohnten Gebäude und den Hausbeſitzer Friedrich
Winter und deſſen Ehefrau Johanne Marie geborene Fachmel aus

Zywochau wegen wiſſentlichen Meineides Am 16 wider den Dach

geſtattet
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Fecker Otto Auguſt Müller den Arbeiter Friedrich Mertins den
rbeiter Adolf Tornauer den Schmiedegeſellen Albert Weſe

peyer den Arbeiter Karl Kirſten die verehelichte Arbeiter Wil
elmine Kaule geborene Brand die unverehelichte Marie Rapp

ſilber und den Kalkträger Ewald Siebert ſämmtlich aus Halle a
wegen Uebertretung des S 18 des Forſt und Feldpolizeigeſetzes vom

kh ßm im Preise
ermässigt

Die im Gebiete der deutſchen und öſterreichiſchen

1 April 1880 und Landfriedensbruches Am 17 wider die verehelichte
Hüttenmann und Fleiſcher Emilie Kellner geborene Ketter aus Leim
bach den Bergmann Johann Rzepka aus Kloſtermansfeld und die
verwittwete Amalie Ketter geborene Becker aus Kloſter Mansfeld
wegen Meineides und beziehungsweiſe die Ketter wegen Anſtiftung zumMeineide Am 18 wider den Schuhmachermeiſter Johann e elka
und den Weber Peter Frankenberg von hier wegen Körvperverletzung
welche den Tod des Verletzten zur Folge gehabt hat Am 20 wider
die verehelichte Arbeiter Loniſe Weidner geborene Koppermann aus
Hedersleben wegen Meineides Am 21 wider den Arbeiter Johann
Karl Peter aus Helfta wegen gewaltſamer Vornahme unzüchtiger
Handlungen an einer Frauensperſon und den früheren Stations
Aſſiſtenten jetzigen Reſtaurateur Hermann Ziegenhirt hier wegen
Unterſchlagung in amtlicher Eigenſchaft einpfangener Gelder verbunden
mit unrichtiger Buchführung Am 22 wider den Handarbeiter
Friedrich Heinrich JIlmer den Arbeiter Karl Renger und die
Wittwe Dorothee Lücke geborene Fiſchbach ſämmtlich aus Eisleben
wegen Raubes Widerſtands gegen die Staatsgewalt verſuchter Ge
fangenenbefreiung und Beleidigung und bezw auch wegen Körper
verletzung Am 23 wider den Bierfahrer Friedrich Reinicke aus
Reinsdorf wegen gewaltſamer Vornahme unzüchtiger Handlungen an
einer Frauensperſon

Aus dem Vereinsleben
Die Halleſche Liedertafel die ſeit dem Jahre 1834 beſteht

fährt heute Nachmittag zu der alljährlich am Sonnabend und Sonntag
nach Pfingſten ſtattfindenden Provinzialliedertafel die in
dieſem Jahre in Schönebeck abgehalten wird wo die Feier noch
dadurch eine beſondere Bedeutung erhält daß die dortige Liedertafel
gleichzeitig thr 50 Stiftüngsfeſt begeht Außer Schönebeck und Halle
werden noch die Liedertafeln von Barby Deſſau Köthen Zerbſt und
Magdeburg betheiligt ſein

Der Turnuverein Ule unternimmt morgen Mittag 1 Uhr
vom Sammelplatz Bernburgerſtraße und Mühlwegecke eine Turnfahrt
nach Brachwitz

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

K Halle den 10 Juni
Sachbeſchädigung

Auf dem Galgenberge treiben häufig allerhand Strolche ihr
Unweſen indem ſie im Steinbruche des Herrn W Brömme ſich unnütz
machen und irgend welche Sachen beſchädigen Am 26 Juni v J
waren endlich einmal 4 Burſchen bei ſolchem Treiben beobachtet und
drei von ihnen auch ermittelt nachdem dort ein Schornſtein Blech
röhre eingeriſſen ein Steinſieb und eine Steinkarre ruinirt worden
Wegen Sachbeſchädigung angeklagt waren nun der 18 jährige Arbeiter
Paul Franke aus Berlin der 15jährige Arbeiter Paul Alich aus
Staßfurt und der 14jährige Friedrich Müller aus Alsleben a
ſämmtlich in Giebichenſtein wohnhaft Es ergab ſich daß nur Franke
und Alich das Sieb bezw die Karre beſchädigt hatten während der
vierte unbekannt gebliebene Strolch die Schornſteinröhre abgeriſſen
hatte Müller wurde als Unbetheiligter freigeſprochen Franke und
Alich aber je zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt zuſätziich zu 5 Jahren
Gefängniß die Franke in Mühlhauſen und 1 Jahr 9 Monaten Ge
fängniß die Alich in Naumburg zu verbüßen haben und zwar wegen
verſchiedener erheblicher Diebſtähle

Nordhauſen 10 Juni Das Landgericht verurtheilte den
Redacteur des Halleſchen Volksblattes Richard Jllge
wegen Beleidigung des Domainenpächters Ziemann in Molsdorf zu
100 M Geldſtrafe

Htandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 Juni Der Poſtverwalter a D Hermann Abmeyer und Anna Kreher

Schwetſchkeſtraße 8 Der Weichenſteller Wilhelm 9 und Marie Haber
korn Eismannsdorf Der prakt Arzt Pr med Georg Buſchem und An
tonie König Stettin und Bunzlau

Geboren
9 J Dem Handarbeiter Wilhelm Martin eine Anna MarthaVreiteſtraße 18 Dem Glaſermeiſter Johannes Reichert ein S Rudolf

Johannes Steinweg 54 Dem Schuhmachermeiſter Emil Reichmuth ein
S Friedrich Paul Walther Martinsberg 6 Dem Eiſendreher Ernſt
Schüle eine T Eliſe Martha Elſa Merſeburgerſtraße 12 Dem Viktualien
händler Ferdinand Linke ein S Oswald Merſeburgerſtraße 30 Dem
Bauunternehmer Hermann Reichardt eine T Klara Martha Margarethe
Liebenauerſtraße 26 Dem Töpfermeiſter Friedrich Kanning eine T Anna
Klara Blumenthalſtraße 23

Tuni

Geſtorben
9 Juni Auguſte Bückardt 87 W r 1 Des Zimmermann Wilhelm Hennicke T Lina 3 Gr Ulrichſtraße 58 Des Knecht

Franz Schwede S Friedrich 9 Charlottenſtraße 15 Des Cigarren
macher Ernſt Albert T Martha 5 Saalberg 17 Des Dienſtmann
Ernſt Hoffmann T Eliſabeth 18 Zenkergaſſe 8 Des Handarbeiter
Hermann Kuhn S Paul 9 Kl Schloßgaſſe 5 Der Schuhmacher
W Baunack 62 Siechenſtation Vertha Hellvoigt 21 Frieſen
traße 16

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 4 bis 8 Juni

Aufgeboten
Der Bahnhofsſchloſſer K H Schmalfuß und Th J M A Schunke

Zwickau und Gr Vrunnenſtraße 66 Der Zimmermann K F Schöne
und F M Pelzer Fluthſtraße i Der Maurer W E Winkler und geſchH ch E Zimmer geb Bauer Lettin und Rainſtraße 8

Eheſchließungen
Der akademiſche Bildhauer Ph Fr R Küchler und M E Roßmann

Berlin und Burgſtraße 49 Der Maurer F A Peter und E W Rauſchen
bach Wittekindſtraße 19

Geboren
Dem Handelsmann Chr H A Boſſe Zirillinge ein S und eine

Hoheſtraße 11 Dem Fleiſchermeiſter J F Schröder eine Gr Brunnen
ſtrafe 39 Dem Fabrikarbeiter K E F Kohl ein Advokatenſtraße 4

em Handarbeiter L A Kramer eine Wittekindſtraße 24 Dem
Schloſſermeiſter W R Dorn eine Kl Breitenſtraße 14 Dem Maurer
R Edler ein Wittekindſtraße 19 Dem Glaſer T L H Kuhne eine

Rainſtraße 4
Geſtorben

Des Handarbeiter F Plötz S 9 M 19 Auguſtſtraße 7 Des
Handarbeiter D A Zimmermann T 4 J 6 M 19 Eichendorffſtraße 9

Des Bahnarbeiter K E G Franke T 1 J 8 M 27 T Hoheſtraße 22
Des Geſchirrführer F K Kohl S 11 Reilſtraße 63 WittweA Frieß geb Brode 75 F 8 M 15 Reilſtraße 273

Vermiſchtes
Hen deutſchen Hanswurſt deſſen Theater in der Wiener

Ausſtellung ſich allein ungetrübten und andauernden Erfolges rühmen
darf hat Joſef Anton Stranitzky wie wir einer Studie von Dr
v Radler in der Wiener Preſſe entnehmen gegen Ende des 17 Jahr
hunderts ins Leben geſetzt womit ſich die Entthronung des welſchen
Harlekins in Deutſchland von ſelbſt vollzog Dieſe Hanswurſtfigur
war eine eigenthümliche Erſcheinung Jn jedem Stück in der gleichen
Gewandung rothe Jacke gelbe Pumphoſe blauer Bruſtlatz mit
einem grünledernen Herz und den zwei Buchſtaben H grüner
ſpitzer Filzhut Bundſchuhe und Holzpritſche und mit gleichem
Haarſchmuck kurzem ſchwarzem Vollbart dünnem Schnurbärtchen

Damen Mäntel
Jaquettes Capes Umhänge ebenſo Mäclehen Mäntel unc Jaquettes

nur nene geſchmackvolle gutſitzende Facons in großer Auswahl
Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen

zurückgeſtrichenem Haupthaar mit einem emporſtarrenden Haarbüſchel

kam ging und ſprach Hanswurſt und trieb Allotriag wie und ſo oft er
wollte und extemporirke was ihm beliebte Wien war ſeine Geburks
ſtätte und von hier aus trat er ſeinen Siegeszug an Die Redeweiſe
Hanswurſts des ſalzburgiſchen Sau und Krautſchneiders der ſich
weil ihm in der Heimath alle Viecher unter der Hand krepirt ſeind
nunmehr in der Fremde auf die Menſchenheilkunde geworfen klang breit
und grobkörnig ünd ſeine Worte wie Sitnationswitze ließen an derber
Schlägſertigkeit und Draſtik nichts zu wünſchen übrig Als Stranitzkys
Friſche und Erſindungsgabe bei ſeinem vorgerückten Alter zu ſchwinden
begann berief er ſeinen bereits in der Provinz bekannten Nebenbuhler
Gottfried Prehauſer 1725 nach Wien und beſchäftigte ihn neben ſich
in kleineren und größeren Rollen Mit neidloſem Vergnügen beobachtete
er die reiche und glänzende Jmproviſationsgabe ſeines witzigen Genoſſen
Niedergebeugt von Alter und Kränklichkeit trat er eines Abends am
26 Auguſt 1727 nach Schkuß der Vorſtellung vor das Publikum
und richtete an dieſes eine warme Anſprache es möchte den von ihm
väterlich an der Hand geführten Prehauſer als neuen Hanswurſt in
Gnaden aufnehmen Hier meine Herren ſprach er empfehle ich
Jhnen dieſen jungen Mann dulden Sie ihn ich finde keinen Fähigeren
meinen Platz zu erſetzen Als Prehauſer hierauf mit weinerlicher
Miene zitternder Stimme und mit gefalteten Händen vor den ver
dutzten Zuſchauern in die Knie ſank und ſeine Holzpritſche umklammernd
flehentlich die Worte ausſtieß Meine Herren Jch bitte Sie um
Gotteswillen lachen S doch über mich da erdröhnte das Haus von
Beifallslachen und zuſtimmendem Jubel Prehauſer hatte ſchon geſiegt
und beſtieg vertrauensvoll den Hanswurſtenthron den er durch eine
Reihe von Jahren in ungeſchmälerter Beliebtheit behauptete

Auch ein Genuß Prinzipal zum Lehrling dem beim
Rauchen einer Virginia übel geworden Warum rauchen Ste aber
auch ſo ſtarke Cigarren wenn Sie ſie nicht vertragen können
Lehrling O man will doch auch das Leben genießen

m

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

O Graudenz 11 Juni 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Stromarbeiter
Guſtav Adolf Lange aus Glugowko der am 14 November v J
den Beſitzer Hermann Bleck ermordet und beraubt hatte
wurde heute früh hier durch den Scharfrichter Reindel Magde

burg hin gerichtet
Budapeſt 11 Juni 9 Uhr 30 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Das Amtsblatt wird
heute ein königliches Dekret veröffentlichen wonach der Hauptſtadt

geſtattet iſt den Namen Ungariſche Haupt und Reſidenz
ſtadt zu führen Der Peſter Lloyd erblickt hierin den
prägnanteſten Ausdruck der ſtaatsrechlichen Selbſtändigkeit Ungarns

P London 11 Juni 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der frühere Geſandte der
Vereinigten Staaten in Paris Whitelaw Reid iſt von
der republikaniſchen Konvention für die Vizepräſidentſchaft
beſtimmt Die Times meldet daß die Cholera in Meſched
zunehmend iſt am Mitwoch gab es 250 Todesfälle

Wolffs telegr Korreſpondenz Bnreau

W B Chriſtianig 11 Jnni 8 Uhr Min Vorm Das
Storthing beſchloß mit 63 gegen 49 Stimmen die Einrichtung
eines eigenen norwegiſchen Konſulatweſens und die
Regierung zu erſuchen das mit Schweden gemeinſame Konſulats
weſen aufzulöſen

Rendsburg 10 Juni Heute traf der Miniſter Thielen
hier ein Montag werden die Miniſter von Bötticher von Ber
lepſch und von Wedell eintreffen und den Nordoſtſeekanal
beſichtigen

Vochum 10 Juni Bei dem Brande des Stations
gebäudes Exploſion von Gaſen erlitten Bauinſpektor Schmeding
aus Eſſen Betriebswerkmeiſter Fernholz aus Bochum und ein Ar
beiter Verletzungen und ſind in das Krankenhaus Bergmannsheil
geſchafft worden Das Telegraphenbüreau und das Büreau des
Stationsvorſtehers ſind ausgebrannt Vergl unter Kl Chronik
Red

Köln 10 Juni Den Ausführungen regierungsfreundlicher
Blätter gegenüber wonach es nützlich erſcheine Bismarcks Staats
weisheit wieder in irgend einer Form dem Reichsintereſſe zuzuführen
entgegnet die Weſtd Allg Ztg daß hierzu leider jede Vorausſetzung
fehle da an den entſcheidenden Stellen jede Neigung fehle
Bismarcks Rath in ernſter Abſicht in Anſpruch zu nehmen

Bayreuth 10 Juni Heute zog ein ſchweres Gewitter über
Bayreuth Ein Blitzſtrahl ſchlug zündend in das Heumagazin des
6 Chevauxlegers Regiments Das große Gebäude brannte
mit allen Vorräthen tot al nieder Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Wien 10 Juni Der hieſige klerikale Hochadel agitirt
unter ſeinen Mitgliedern damit dieſe an der Trauung des Grafen
Herbert Bismarck nicht theilnehmen weil obwohl die Braut
Gräfin Hoyos katholiſch iſt die Trauung proteſtantiſch vollzogen
werden ſoll und die Garantie fehle daß die Kinder katholiſch erzogen
werden würden

Kopenhagen 10 Juni Jn hieſigen Hofkreiſen verlautet die
Verlobung des ruſſiſchen Thronfolgers mit der Prin
zeſſin Schaumburg Lippe der Nichte der Königin von Däne
mark ſolle demnächſt offiziell proklamirt werden

London 10 Juni Der internationale Bergarbeiter
Kongreß nahm heute nach längerer Berathung mit großer Majorität
den Antrag des belgiſchen Delegirten an nach welchem Vorbereitungen

behufs Einleitung eines internationalen Strikes zu treffen ſeien
für den Fall daß die Regierungen ſich weigern ſollten den Acht
ſtundentag zu legaliſiren

Marktbericht
Sonnabend den 11 Juni

Eier pro Mandel 0,80 Mk Grüne Bohnen p Liter 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Kirſchen pro Liter 0,50 0,75
Kartoffeln pro 5 Liter 0,30 0,35 Kohlrabi p Mandel 0,75 1,00Sellerie pro Mandel 1,20 Schoten pro 1 Liter 0,20
Zwiebeln pro 5 Liter 0,90 1,20 Aale lebend pro Pfd 1,30 1,40
Blumenkohl pro Stück 0,40 Hechte lebend p Pfd 0,80 0,90
Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 Schleie lebend p Pfd 1,30 an
Radieschen p 4Bdchn 0,10 Zander pro Pfund 0,70 0,80
Gurken pro Stück 0,30 0,70 Barſche lebend p Pfd 0,35
Spargel pro Pfund 0,40 Barben lebend gſp 0,50 mStachelbeeren pro Liter 0,25 0,35 Weißfiſche leb p p 0,20 0,25

Der Markt war noch mit Geflügel Rehen und neuen Kartoffeln beſetzt

9 h 7
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zu billigſten Preiſen

Albin Hentze
39 Schmeerstr 39
D S Billig u gutReiſekoffer 2

Handkoffer Holzkoffer in hun
dertfacher Wahl

Renner Leipzigerſtraße 44

Pfänder aufs Leihhaus werden diskret
beſorgt Steinbocksgaſſe 1

Einem hochgeehrten gdriesigen wie auswärtigen Publikum und meinen werthen
Nachbarn mache ergebenst bekannt dass ich am heutigen Tage in meinem Hause Muüuhl

Rind u Schweinesohläcohterei
ich gebe die Versicherungbitte um gütige Unterstützung meines Unternehmens

Halle a S den 11 Juni 1892
Hochachtungsvoll

Carl Kilt2zFleischermeister

mit nur reeller guter Wanre zu äienen und

Zoitzor

Wasoh U Haushaltsoifen
von C H Oehmig Woeidlich

Prima Elainſeifen
Prima Salmiak Terpentinſeifen

Seife hukvor
C woige ber Gr Ulrichſtr 7

Die beſte Einreibung bei Gicht
NRheumatismus Gliederreißen

Kopfſchmerzen Hüftweh Rüiden
ſchmerzen uſw iſt Richters

Anker Puin Expeller

Das ſeit mehr als 20 Jahren
in den meiſten Familien als

ſchmerzſtillende Einreibung be
kannte Hausmittel iſt u 50

Pfg und 1 Mk die Flaſche in
faſt allen Apotheken zu haben
Da es Nachahmungen giebt ſo
verlange man beim Einkauf gefl

ausdrücklich

m
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Anker Pain Erpoller

Klavierſtimmen u Reparat beſorgt
gewiſſenhaft B Döll Georgſtr 6 p

Panorama Leiprig
Roßplatz

Neu ersffnet Neu ersffnet
Gravelotte

Sturm der Garde und Sachſen auf St Drivat
gemalt von Prof Emil Hünten und W Simmler

Größte Sehenswürdigkeit
Geöffnet von früh 8 bis 9 Uhr Abends

an Sonn und Feiertagen von 211 Uhr ab
Elektriſche Beleuchtung

Eintrittspreis 1 Mark Kinder 50 Pfg

Spar und Vorschuss Bank

zu Halle a S
Fernſprecher Rathhausgaſſe Giro Conto bei der

Nr 103 ReichsbankAnnahme von Baareinlagen gegen Kündigung oder
tägliche Abhebung COheck Verkehr

An und Verkauf von Werthpapieren
Wechsel Verkehr für In und Ausland

Annafime von offenen Hepots Verwaltung unl Controle
betreffs Verlooſung etc von Wertfipapieren

Entgegennahme und
Ver wahrung verschlossener Depots

Perkaufsſtelle von Pfandbriefen der
Meininger HypotheKken Bank

Preuss Hypotheken Actien BankK
Preuss Boden Credit Actien BankKPreuss Hypoth Versicherungs Aotien Gesellsoh

Pommerschen Hypotheken Actien BankK
Nordd Grund Credit Bank

zum jeweiligen Berliner Tagescurſe spesentrei
Die am 1 Juli u e fälligen Coupons obiger Pfandbriefe

werden bereits vom 15 er ab an unſerer Kaſſe eingelöſt
Spar und Vorschuss Bank zu Halle a S

Albrecht Pfakl
G Schwarzzenberger

Triumpfi skühſ
per Stück 1 i Mk u 2,50

dto mit Armlehne ä 3 Mk
dto mit Verlängerung 4 Mk

Reform Ideal und
Kosmos Klappstühle

zu Fabrikpreiſen

gtühle
von 50 Pfg bis

4 Mk

ängematten
per Stück 1,50 Mk 2,50 Mk

3 Mk bis 6 Mk
Croquetspiele

in allen Größen
Billigſte Bezugsquelle

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

Das heute errichtete Geſchäfts
bureau von C Rothe in Halle a/S
Frieſenſtraße 16 empfiehlt ſich zur Ver
mittelung von Grundſtücksverträgen
ſowie zur Anfertigung von Schriftſätzen
in Civil und Strafprozeſſen ſowie
von Urkunden in Grundbuchſachen und
Vormundſchaftsrechnnngen bezw Erb
rezeſſen in Nachlaßſachen

Proviſionen für Grundſtücksver
mittelungen werden nicht beanſprucht
nur baare Auslagen an Porto und für
Reiſen werden liquidirt

Rathsertheilung in allen gericht
lichen Sachen erfolgt koſtenfrei Der
Leiter des Bureaus hat 30 Jahre lang
als Gerichtsſchreiber fungirt

Nur Sammet und Seidenwaaren reste Auswahl

Arth Gonrads hygiein Dampfbadeanstalten

Weißenfels l es direkt an der Saale Halle ll S ger er eeecee

Spree n 4 a ſe R re 88 10 rur Anwendung kommen ampf Rump itzbäder Kneipp ſche
Güſſe Einpackungen Gymnaſtik und Maſſage

Großartige Erfolge Beſte Referenzen
prakt Vertreter der NaturheilkundeArth Conr ad und Spezialiſt der Maſſage

E Wedcdly Halle Gr Steinſtr 72
Bürſtenwaaren und Toilettenartikel e

Haarſchmuck und Haarnadeln Kämme und Kammkaften
Sarfümerien incl echt Köln Waſſer Toiletteſeifen

Zahn und Nagelkbürſten eider und Haarbürſten
Kamm und Bürſtengarnituren Drahtſachen be und unbehäkelt
Portemonnaies und VReceſſaires Feder und Haarwedel

Cocosmatten und Abtreter Straßen und Stubeubeſen
Felertags geſchloſſen Größte Auswahl am Platze Feſte Preiſe

zu
Gr Deichftr 10

C Wendenburg Steinmetzmeister
Comptoir Jägerplaß 1 Halle a S Fernſprecher 506

empfiehlt

Grabdenkmä lervon Grauit Syenit Marmor Serpentin und Sandſtein
Lager von Grabdenkmälern

befinden ſich am Nordfriedhof Deſſauerſtraße 2 im Grundſtück der Aktienbrauerei und am Portal des Südfriedhofes gegenüber er Akten

Erſtaunliche Erfolge
erzielt man mit Carl Kochs berühmtem

Nälhrzwiebacek
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und
60 Pfg in

Carl Koch s
Jabrik hygieniſcher Nährmittel

Herreuſtraße 1und den bekannten Verkaufosſtellen

Billigste Bezugsquelle
Jedes Maass verkäuflieh

Bedruckte Foulards Roben Weisse u crème Costüme Stoffo Rohe Bast Seidenstoffe
à 15 m von 30,00 M an für Brautkleider m Von 1,50 Mk an

Nr 135 WI
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